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1. Bezirksklasse Herren Wesermarsch/Oldenburg-Stadt

Blau-Weiß Bümmerstede III : TTC Oldenburg 
Freitag, 15.03.2024, 20:30 Uhr

Röseler tütet den Sieg für Blau-Weiß Bümmerstede III ein

Am 14. Spieltag der 1. Bezirksklasse Herren Wesermarsch/Oldenburg-Stadt traf Blau-Weiß
Bümmerstede III am Freitagabend auf die Gäste vom TTC Oldenburg. Aus dem Mannschaftskampf
ging die Heimmannschaft mit 9:5 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die
Leistungen von Cordes und Röseler, die in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den
Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Dennis Röseler, mit dem finalen neunten Punkt
für sein Team. Beachtenswert war, dass Blau-Weiß Bümmerstede III dieses Match mit einem und
der TTC Oldenburg mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Zwischenzeitlich mussten Wachaczewsky / Cordes zwar
einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Strube / Elsner aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatten wiederum nachfolgend Ciba / Ciba letztlich im Repertoire, um
Lehmkuhl / Barkemeyer final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 7:11, 9:11.
Beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Meißner / Wagner zeigten Mayer / Röseler ihren Kontrahenten
die Grenzen auf. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Mit 1:3 verlor dagegen Chris Wachaczewsky seine Partie gegen Rainer Barkemeyer.
Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte am Nachbartisch Jonas Ciba gegen Andreas Lehmkuhl
verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene
Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Stefan Cordes gegen
Jörg Meißner zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Ralf
Strube wurden Kristian Mayer wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich
nichts zu holen. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Dennis
Röseler konnte im Spiel gegen Stefan Elsner einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann in vier Sätzen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Wolfgang Wagner wurden Robert
Ciba unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. Chris Wachaczewsky konnte nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Andreas Lehmkuhl beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel
anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:5
(Wachaczewsky) und 25:7 (Lehmkuhl). Völlig ungefährdet war daraufhin der Sieg von Jonas Ciba
gegen Rainer Barkemeyer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 12:10, 11:13, 11:7 in der im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Stefan
Cordes konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Ralf Strube beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als
offen angesehen werden musste. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein
7:5. 11:8, 8:11, 11:8, 5:11, 11:4 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Kristian Mayer und Jörg
Meißner die Klingen kreuzten. Seit Beginn der Serie hat Meißner damit nun 13 Siege bei gleichzeitig
9 Niederlagen zu verzeichnen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Dennis Röseler
Wolfgang Wagner in fünf Sätzen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg
somit sichergestellt.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 05.04.2024 gegen den
TuS Eversten II, während der TTC Oldenburg am 17.03.2024 gegen den Elsflether TB II antritt.

 Statistik:
 Blau-Weiß Bümmerstede III

Doppel: Wachaczewsky / Cordes 1:0, Ciba / Ciba 0:1, Mayer / Röseler 1:0 
Einzel: C. Wachaczewsky 1:1, J. Ciba 1:1, S. Cordes 2:0, K. Mayer 1:1, D. Röseler 2:0, R. Ciba 0:1 

 TTC Oldenburg
Doppel: Lehmkuhl / Barkemeyer 1:0, Strube / Elsner 0:1, Meißner / Wagner 0:1 
Einzel: A. Lehmkuhl 1:1, R. Barkemeyer 1:1, R. Strube 1:1, J. Meißner 0:2, W. Wagner 1:1, S. Elsner
0:1


